
„Zukunft gestalten –

Strategien zur 

Nachwuchsförderung 

und Mentoring in der 

Musikpädagogik“

Fachtag Musikpädagogik 2025



Fachtag Musikpädagogik – eine gemeinsame 

Veranstaltung von:



Fachtag Musikpädagogik - Agenda

10.00 Uhr Eröffnung und Begrüßung

10.25 Uhr Impuls I Musikpädagogik als Verschwendung von Potential? –

Einblicke in Theorien zur Musikschularbeit

10.50 Uhr Impuls II Erfahrungen und Perspektiven aus den Bundesländern

12.30 Uhr Mittagspause

13.00 Uhr Arbeitsphase I Wege zu einem sächsischen Musikmentorenprogramm

14.45 Uhr Kaffeepause

15.00 Uhr Arbeitsphase II: Zusammenführung der Ergebnisse, 

Finalisierung des Programms

16.00 Uhr Ende der Veranstaltung



Fachtag Musikpädagogik - Eröffnung

 Felix Mendelssohn Bartholdy: 

Lied ohne Worte op. 53 Nr. 1, As-Dur                                      

Samuel Koerber, Klavier (Klasse: Prof. Frank Peter 

HMT Leipzig)

 Begrüßung 

Prof. Milko Kersten, Präsident des Sächsischen 

Musikrates

Prof. Gerald Fauth, Rektor der HMT Leipzig



Fachtag Musikpädagogik -Eröffnung

 Johann Sebastian Bach:

Partita Nr. 3 für Violine solo BWV 1006, 1. Satz                

Friederike Irmer, Violine (Klasse: Prof. Konstanze 

Beyer, HMT Leipzig)

 Grußwort Martin Dulig, kulturpolitischer Sprecher der SPD 

Fraktion im Sächsischen Landtag

 Vorstellung der Arbeitsgemeinschaft Musikmentoren-

Programm sowie der Steuerungsgruppe Musikalische 

Bildung in Sachsen durch Katja Mangold, 

Landeskoordinatorin für musikalische Bildung in Sachsen 

beim Sächsischen Musikrat e.V.



Steuerungsgruppe Musikalische Bildung in Sachsen

 Silke Fraikin, Netzwerk Musikalische Nachwuchsförderung in Sachsen, 

Projektkoordinatorin

 Dr. Ute Fries, Hochschule für Musik und Theater “Felix Mendelssohn Bartholdy” 

Leipzig, Prorektorin Lehre, Studium und Internationales

 Juliane Gilbert, Hochschule für Musik Carl Maria von Weber Dresden, Prorektorin 

Nachwuchsförderung, Nachhaltigkeit und Third Mission

 Kristin Haas, Verband deutscher Musikschulen, Landesverband Sachsen, 2. Vorsitzende

 Henno Kröber, Bundesverband Musikunterricht, Landesverband Sachsen, Präsident

 Kristina Patzelt, Zentrum für Nachwuchsförderung an der Hochschule für Musik und 

Theater “Felix Mendelssohn Bartholdy” Leipzig, Projektleiterin

 Katja Mangold, Landeskoordinierungsstelle Musikalische Bildung in Sachsen, 

Projektleiterin

 Ekaterina Sapega-Klein, Netzwerk Musikalische Nachwuchsförderung in Sachsen, 

Projektleiterin sowie Künstlerische Direktorin am Sächsischen Landesgymnasium für 

Musik Carl Maria von Weber Dresden



Arbeitsgemeinschaft Musikmentoren-Programm

 Niko Baumann, Bundesverband Musikunterricht, Landesverband Sachsen, 

Vorstandsmitglied

 Dr. Stephan Bloße, Referent für Qualitätsentwicklung und 

Qualitätssicherung, Landesamt für Schule und Bildung

 Luise Börner, musaik e.V., Initiatorin und pädagogische Leiterin

 Silke Fraikin, Netzwerk Musikalische Nachwuchsförderung in Sachsen an der 

Hochschule für Musik Dresden, Projektkoordinatorin

 Daniel Kaiser, Verband deutscher Musikschulen, Landesverband Sachsen, 

Vorstandsmitglied

 Katja Mangold, Landeskoordinierungsstelle Musikalische Bildung in Sachsen, 

Projektleiterin

 Kristina Patzelt, Zentrum für Nachwuchsförderung an der Hochschule für 

Musik und Theater “Felix Mendelssohn Bartholdy” Leipzig, Projektleiterin



Fachtag Musikpädagogik - Impulse

Impuls I

Musikpädagogik als „Verschwendung von Potential?“ 

Einblicke in Theorien zur Musikschularbeit:

Zwischenergebnisse der MIKADO-Musik Studie, 

Prof. Katharina Bradler, Hochschule für Musik Dresden



Fachtag Musikpädagogik - Impulse

Impuls II -Erfahrungen und Perspektiven aus den Bundesländern:

 Musiktutor/-innen in Schleswig Holstein

Martin Berner, Nordkolleg Rendsburg GmbH

 Musikmentor/-innen im Saarland

Eva Kieser, Landesakademie Saar

 Rückfragerunde



Fachtag Musikpädagogik - Impulse

Vorstellung der Eckpfeiler des Sächsischen 

Musikmentorenprogramms

Katja Mangold, Landeskoordinierungsstelle Musikalische Bildung 

in Sachsen

 im Anschluss Rückfragen/ Gesprächsrunde



Themenvorschläge I

Grundlagenseminare (4)
 allgemeine musikalische, pädagogische und organisatorische Themen
 musikpraktische Arbeit (Ensemblespiel, Chorsingen, Dirigieren) 

o Wie animiere ich Gruppen? 
 Musiktheorie, Gehörbildung, Arrangieren
 Elementare Musikpädagogik, Community-Music
 Projektmanagement, Selbstmanagement
 Grundlagen im Umgang mit Ton- und Veranstaltungstechnik 
 Hintergrundwissen: 

o Gruppendynamische Prozesse, Bühnenpräsenz, Kommunikation

o Organisationsstrukturen

o Erlebnis- und Spielepädagogik

Eckpfeiler des Musikmentoren-Programms



Themenvorschläge II

Profilseminar mit spezifischen Schwerpunkten
 Profil: vokale Ensembleleitung
 Profil: instrumentale Ensembleleitung
 Profil: Bandleitung

Zusatzmodul
 digitale Musikproduktion/ Musizieren mit Medien

Praxisteil

im Idealfall parallel zur Ausbildung in den jeweiligen 

musikalischen Kontexten, spätestens vor dem letzten 

Wochenende

Eckpfeiler des Musikmentoren-Programms



Eckpfeiler des Musikmentoren-Programms

Modul Termin Ort Anmerkungen/ feststehende 

Inhalte

1. Sa, 31. Januar 2026 HMT Leipzig oder 

Musikschule

2. Sa, 28. Februar 2026 HMT Leipzig oder 

Musikschule

3. Sa, 18. April 2026 im Heinrich Schütz-

Konservatorium und der 

HfM Dresden, Kraftwerk 

Mitte 

Vormittag: in Kombination mit 

dem "Tag der Musikberufe"

4. Sa/So, 6./7. Juni 

2026

in der 

Landesmusikakademie 

Sachsen, Colditz

Profilseminar

Vorbereitung

Abschlusspräsentation

5. Sa/So, 27./28. Juni 

2026

Medienkulturzentrum 

Kraftwerk Mitte, Dresden 

Veranstaltungs- und Tontechnik 

inkl. Abschlusspräsentation mit 

Zertifikatsverleihung

Option

6.

n.n. Medienkulturzentrum 

Kraftwerk Mitte, Dresden

Digitale Musikproduktion/ 

Musizieren mit Medien



Perspektiven

• Einsatz von Musikmentor/-innen in musikalischen 

Ganztagsangeboten, ggf. als verpflichtenden Praxisteil

• Idee für den ländlichen Raum: 

an einer Modellschule finden im Rahmen von GTA 

sowohl Ausbildung zum Musikmentor (Sek.1) als auch 

Praxis (Grundstufe) statt

• Verbindung mit JuLeiCa denkbar

• Erhöhung der Teilnehmerzahl

• Zertifikatslehrgang mit Credit – Points

Musikmentorenprogramm für Sachsen



Vorläufige 

Kalkulation:







Fachtag Musikpädagogik - Agenda

13.00 Uhr Arbeitsphase I

Wege zu einem sächsischen Musikmentorenprogramm

 Arbeit in institutionsinternen Arbeitsgruppen

 14.00 Uhr Plenum: Präsentation der Arbeitsergebnisse

 14.45 Uhr Kaffeepause

15.00 Uhr Arbeitsphase II

Plenum: Zusammenführung der Ergebnisse und Finalisierung des 

Programms



Fachtag Musikpädagogik – Arbeitsphase I

13.00 Uhr Treffpunkt Plenum

Wege zu einem sächsischen Musikmentorenprogramm

Arbeit in institutionsinternen Arbeitsgruppen

Ziel: Erarbeitung eines dreiminütigen Pitches

Gruppe  1 – 6: HMT Leipzig, HfM Dresden, 

BMU, LVdM, Kirchenmusik, Verbände

Gruppe 7: Politik/Verwaltung

Gruppe 8: Inspiration

Gruppe 9: Struktur



Fachtag Musikpädagogik – Arbeitsphase I 

 Arbeitsgruppen 1 - 6

1. Welche Beiträge kann Ihre Institution einbringen, um das 

Projekt erfolgreich zu gestalten?

2. Wie lässt sich die Zusammenarbeit der Teilnehmenden mit 

den Lehrkräften der beteiligten Institutionen (wie Schule, 

Musikschule, Orchester, Verein) auch zwischen den 

Ausbildungswochenenden gestalten?

Zusatz:

3. Welche Unterstützung benötigen Sie als Institution (z.B. 

Räume, Personal, weitere Ressourcen)



Fachtag Musikpädagogik – Arbeitsphase I 

Arbeitsgruppen 7 - Politik/ Verwaltung

1. Inwiefern sehen die Ministerien Chancen und 

Potenziale, sich an der Umsetzung zu 

beteiligen?

2. Welche Rahmenbedingungen und 

Voraussetzungen wären aus ministerieller 

Sicht notwendig, damit eine Unterstützung 

möglich wird?



Fachtag Musikpädagogik – Arbeitsphase I 

Arbeitsgruppe 8 – Inspiration

1.Welche Themen sollten künftig noch 

aufgenommen werden? 

2.Welche Inhalte  erscheinen Ihnen weniger 

relevant oder entbehrlich?

3.Welche Themen oder Elemente sind aus Ihrer 

Sicht unverzichtbar?



Fachtag Musikpädagogik – Arbeitsphase I 

 Arbeitsgruppe 9 – Struktur

1. Blocktage vs. Wochenenden-welche Form 

erscheint geeigneter und aus welchen Gründen?

2. Sollten die Wochenenden ähnlich strukturiert 

sein?

3. Wie könnte aus Ihrer Sicht ein tragfähiges 

Gerüst für die Ausbildung aussehen?

4. Was sollten Musikmentor/-innen in einer 

Abschlusspräsentation zeigen?



Fachtag Musikpädagogik - Agenda

14.00 Uhr Plenum: 

Präsentation der Arbeitsergebnisse in Pitches



Fachtag Musikpädagogik - Agenda

14.45 Uhr Kaffeepause



Fachtag Musikpädagogik – Arbeitsphase II

 15.00 Uhr Plenum

Zusammenführung der 

Ergebnisse und 

Finalisierung des 

Programms





Ein ganz herzliches Dankeschön für 

Ihre Mitarbeit!


